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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Herschfeld : RSV Concordia Wollbach 
Samstag, 16.03.2024, 17:00 Uhr

Dziemballa tütet den Sieg für den SV Herschfeld ein

Auch dank der ungeschlagenen Mehr und Dziemballa konnte der SV Herschfeld das Heimspiel
gegen den RSV Concordia Wollbach in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) mit 9:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 13.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dieter
Dziemballa den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Nöth / Mehr gegen
Müller / Benkert. Das Doppel zwischen Bott / Harich und Gensler / Gensler endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Passende spielerische Mittel hatten danach Dziemballa / Römer letztlich an der Hand,
um sich gegen Romeis / Müller durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Gerd Gensler zeigte Manuel Nöth
seinem Gegner die Grenzen auf. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Silvan Mehr
und Frank Gensler beendet, das Silvan Mehr letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. In toller Verfassung
präsentierte sich Helmut Bott im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Lukas Romeis. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Dieter Dziemballa
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Albrecht Benkert zeigte
Nicolas Harich seinem Gegner die Grenzen auf. 8:11, 11:7, 11:13, 11:4, 8:11 hieß es dagegen am
Ende des nächsten Spiels, als Peter Römer und Helmut Müller sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Stand
von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV Herschfeld und des RSV Concordia Wollbach in die Box.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Manuel Nöth seinem Gegner Frank Gensler
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Einzel zwischen Silvan Mehr und Gerd Gensler
endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Seit Beginn der Serie hat
Gensler damit nun 12 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. Nach gewonnenem
ersten Satz gab anschließend Helmut Bott das Spiel gegen Christian Müller noch aus der Hand und
verlor mit 11:9, 7:11, 10:12, 9:11. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Bott damit auf 13, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Dieter Dziemballa konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lukas Romeis beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Dziemballa nun bei 12:11, während Romeis bislang 10 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Herschfeld die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 22:6 bei 10 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des RSV Concordia Wollbach geht es stattdessen am 23.03.2024 gegen die DJK
Leutershausen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Herschfeld

Doppel: Nöth / Mehr 1:0, Bott / Harich 1:0, Dziemballa / Römer 1:0 
Einzel: M. Nöth 1:1, S. Mehr 2:0, H. Bott 0:2, D. Dziemballa 2:0, N. Harich 1:0, P. Römer 0:1 

 RSV Concordia Wollbach
Doppel: Gensler / Gensler 0:1, Müller / Benkert 0:1, Romeis / Müller 0:1 
Einzel: F. Gensler 1:1, G. Gensler 0:2, C. Müller 1:1, L. Romeis 1:1, H. Müller 1:0, A. Benkert 0:1


